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Der Januar verabschiedete sich mit viel Schnee

So wie der Januar begonnen hat, so hat er sich auch verabschiedet, mit Kälte und
Schnee. Der Bauhof hatte viel zu tun, um die Straßen und Wege von den
Schneemassen zu räumen.
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Amtliche
Bekanntmachungen

zu der Sitzung des Gemeinderates
am Mittwoch, 10. Februar 2010,

um 19 Uhr

im Sitzungszimmer
des Rathauses Weisenbach

Die am Mittwoch, 10. Februar 2010,
stattfindende Sitzung des Gemeinde-
rates, zu der die Bevölkerung recht
herzlich eingeladen wird, hat folgende

Tagesordnung

1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Beratung und Beschlussfassung der
Haushaltssatzung und des Haushalts-
planes 2010
4. Bildung von Haushaltsresten für
das Jahr 2009
5. Beschlussfassung über die Durch-
führung von Investitions- und Unter-
haltungsmaßahmen 2010

Umbau der Dachgeschosswoh-
nung im Kindergarten Weisenbach
- Beschluss der Ausschreibung
6. Information über die Zusammen-
setzung und die Aufgaben des Senio-
renrates Weisenbach
7. Änderung der Eintrittspreise für
das Latschigbad
8. Baugesuch zur Errichtung einer
Überdachung am Dosier- und Be-
triebsgebäude auf dem Grundstück
Flst. Nr. 494, An der Murg 1, Weisen-
bach
9. Information
10. Anfragen aus der Mitte des Ge-
meinderates

gez. Toni Huber, Bürgermeister

Altersjubilare
9. Februar, 80 Jahre
Rudolf Schmeiser, Hauptstraße 31

11. Februar, 72 Jahre
Isolde Kohler, In den Höfen 4

Amtliche Nachrichten

Sicherer Umgang mit der Motorsäge
LRA Rastatt bietet weitere Motorsä-
gelehrgänge an

Das Forsamt im Landratsamt Rastatt
bietet ab März 2010 wieder zweitägi-
ge Motorsägenlehrgänge für Brenn-
holzselbstwerber an verschiedenen
Orten im Landkreis an. Der Lehrgang
in Weisenbach findet am

Montag, 29. und Dienstag 30. März,
unter Revierleiter Dietmar Wetzel

statt. Die Anmeldungen werden vom
LRA Rastatt, Forstamt, Am Schloss-
platz 5, 76437 Rastatt (Telefon 07222
381-4451, E-Mail: amt44@landkreis-
rastatt.de) entgegengenommen. Die
Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen
begrenzt. Die Lehrgangsgebühr be-
trägt 120.- Euro. Sie wird mit der Ein-
ladung in Rechnung gestellt. Sollte
der Lehrgang wegen zu geringer An-
meldungen nicht stattfinden kön-
nen, werden die Teilnehmer rechtzei-
tig benachrichtigt.

Der Lehrgang besteht aus einem
Theorie- und einem Praxisteil. Im
Theorieteil wird unter anderem der
Aufbau und die Funktionsweise der
Motorsäge beschrieben sowie die

Funktion der erforderlichen Sicher-
heitsausrüstung erläutert. Im prakti-
schen Teil werden im Wald unter An-
leitung verschiedene Übungen mit
der Motorsäge durchgeführt. Dabei
arbeitet jeder Teilnehmer mit seiner
eigenen Motorsäge. Zur Durchfüh-
rung dieser Schneideübungen muss
die persönliche Schutzausrüstung ge-
tragen werden. Sie besteht aus
Schnittschutzhosen oder -beinlingen,
Sicherheitsschuhen mit Schnitt-
schutz, Handschuhen und einem
Helm mit Gesichts- und Gehörschutz.
Mit der Einladung werden auch Hin-
weise zur Beschaffung der Schutzaus-
rüstung und der Motorsäge bekannt-
gegeben.

Die Arbeit mit der Motorsäge zählt zu
den gefährlichen Arbeiten im Wald.
Gerade bei der privaten Aufarbei-
tung von Brennholz ereignen sich je-
des Jahr mehrere schwere Unfälle.
Der Besuch eines Motorsägenlehr-
ganges bzw. Erfahrungen im Um-
gang mit der Motorsäge sind daher
wichtige Voraussetzungen für eine si-
chere Motorsägenarbeit. In einzel-
nen Gemeinden ist der Besuch eines
Motorsägenlehrganges Vorausset-
zung zum Bezug von Brennholz.

Anhaltender Winter dezimiert Streugutvorräte
Wie schon mehrmals in der Tages-
presse zu lesen war, sorgt der anhal-
tende Winter landesweit für einen
großen Bedarf an Streusalz. Dieser
Bedarf kann selbst durch die deutlich
erhöhte Gewinnung in den Streusalz-
werken bei weitem nicht gedeckt
werden. Daher gehen in vielen La-
gern der staatlichen Straßenmeiste-
reien, als auch der kommunalen Bau-
höfe die Vorräte zu Ende - so auch in
Weisenbach.

Am vergangenen schneereichen Wo-
chenende musste das Salzstreugerät
auf dem kommunalen Unimog, wel-
ches ca. zwei Tonnen fasst, gleich
mehrfach befüllt werden. Allein an
diesem Wochenende wurden rund
zehn Tonnen Streusalz auf den Stra-

ßen, Wegen und Plätzen in Weisen-
bach verbraucht. So hat die Verwal-
tung wiederum unverzüglich Salz
nachgeordert, jedoch wurde ein we-
nig erfreulicher Liefertermin, erst in
ca. vier Wochen, in Aussicht gestellt.
Zwar hat die Gemeinde neben dem
Salz im Silo auch noch immer abge-
packtes Streusalz auf Lager, welches
insbesondere für Gehwege, Halte-
punkte und Streusalzbehälter ver-
wendet wird. Aber auch die Vorräte
in diesem Lager haben sich in den
letzten Wochen merklich verringert.
Im Hinblick auf die langen Lieferfris-
ten wird daher, wie in vielen anderen
Gemeinden der Streusalzeinsatz re-
duziert. So werden ab sofort ebene
Streckenabschnitte nur noch ge-
räumt und nicht mehr bestreut.
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Der kommunale Bauhof stellt immer
wieder fest, dass Streusalz aus den Streu-
gutbehältern entnommen und nicht für
öffentliche Flächen, sondern für private
Zugangs- und Hofflächen verwendet
wird. Diese Streugutbehälter dienen
dazu, dass Verkehrsteilnehmer zu
Fuß oder mit einem Fahrzeug in Not-
fällen die Möglichkeit haben, Streu-

salz zu entnehmen und öffentliche
Flächen hiermit abzustreuen. Auf-
grund der aktuellen Situation werden
die Streugutbehälter nur noch einge-
schränkt bestückt. Für die kommen-
den Jahre werden die Standorte der
Streugutbehälter unter dem Gesichts-
punkt des öffentlichen Bedarfs über-
prüft. Zwar sagen die Meteorologen

etwas wärmere Temperaturen vor-
aus, sodass sich damit auch die Stra-
ßenverhältnisse verbessern sollten,
jedoch ist der Februar noch lange und
kann immer wieder Schneefälle mit
sich bringen. Aus diesem Grund bittet
die Gemeinde Weisenbach alle Ver-
kehrsteilnehmer um entsprechendes
Verständnis und um erhöhte Vorsicht.

Letztes „Kindergarten-Schlempeln“ im Ortsteil Au

„Mir sin die Schlempe, die klaine, vom
Auer Kindagaade, ritschidi, ritschida,
ritschidum und wenn mir schlempeln
...“, so klingt es zum letzten Mal am
schmutzigen Donnerstag schon mor-
gens durch die Auer Straßen. Die klei-
nen und großen Schlempen des Kin-
dergartens Au freuen sich schon lan-
ge auf diesen Tag.

Die Jugendfeuerwehr, der junge Chor
und der Kindergarten Au möchten
die gesamte Bevölkerung zum Nar-
renbaumstellen auf den Kroneplatz
einladen. Bereits am Mittwoch, 10.

Februar werden die Vorschulkinder
zwischen 10 und 12 Uhr durch die
Sonnen-, Kirch- und Schulstraße
schlempeln. Am schmutzigen Don-
nerstag, um 15 Uhr, werden die Kin-
dergartenkinder, die teilnehmenden
Vereine und die „Auer Gugge-Musik“
dieses Ereignis letztmalig entspre-
chend feiern. Natürlich kommt auch
das leibliche Wohl der Fasebutze
nicht zu kurz.

Der junge Chor, die Jugendfeuerwehr
und der Kindergarten freuen sich auf
viele närrische Besucher.

Sperrmüllbörse
In der »Sperrmüllbörse« haben
die Leser jede Woche die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperri-
ge Gegenstände, die nicht mehr
gebraucht werden, aber noch zu
gebrauchen sind, an dieser Stel-
le anzubieten, soweit sie ver-
schenkt werden.

»Anzeigenwünsche« können
schriftlich beim Bürgermeister-
amt abgegeben werden.

Angebote der Woche:

1. Kinderwagen mit Baby-Trage-
tasche, ABC-Design, L 656548
2. Mikrowelle „Bosch“, Typ HMG
730 B, voll funktionsfähig,
L 50467
3. Futon-Matratze, 1,40 x 2 m,
neu; Matratze, 1 x 2 m; Jugend-
schreibtisch, helles Holz, L 40567
4. Multigarer (Dampfgarer) „Im-
perial“, 380 Volt, Edelstahl, kaum
benutzt, L 7584
5. Italienisches Schlafzimmer, be-
stehend aus zwei Nachttischchen,
65 x 40 x 50 cm, Kommode, 120 x
45 x 70 cm, Bett, 220 x 200 cm,
ohne Rost, Nussbaum mit Intar-
sien, L 07083 526474

Fundbüro
Es wurden ein blaues Damen-
fahrrad und eine schwarze Woll-
mütze abgegeben.

Sie können vom Verlierer im Rat-
haus, Zimmer 1, abgeholt wer-
den.

Geänderter Abgabetermin KW 7
Am Rosenmontag und Fastnachts-
dienstag 15. und 16. Februar ist das
Rathaus geschlossen. Der Abgabe-
termin für den Gemeindeanzeiger
für die KW 7 wird deshalb auf

Freitag, 12. Februar 2010, 11 Uhr

vorverlegt.

Wir bitten dringend um Einhal-
tung des Abgabetermins, da spä-
ter eingehende Mitteilungen,
auch per E-Mail nicht mehr berück-
sichtigt werden können.
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Versand und Fälligkeit
der Wasser- und Abwasserschlussrechnungen für das Jahr 2009
Die Gemeindekasse Weisenbach
möchte hiermit alle Zahlungspflich-
tigen darauf aufmerksam machen,
dass die in diesen Tagen zugestell-
ten Wasser- und Abwasserschluss-
rechnungen für das Jahr 2009 am
18. Februar 2010 fällig sind.

Zahlungspflichtige, die der Ge-
meinde Weisenbach eine Abbu-
chungsermächtigung erteilt haben,
wird der Schlussbetrag automatisch
zum Fälligkeitstermin am 18. Feb-

ruar 2010 abgebucht.

Barzahler werden darum gebeten,
Ihre Zahlungen rechtzeitig vorzu-
nehmen und bei Ihrer Überweisung
das jeweilige Buchungszeichen (BZ
5.8888.xxxxxx.x) mitanzugeben.

Bei Zahlungsverzug ist die Gemein-
dekasse gesetzlich dazu verpflich-
tet, für jeden angefangenen Monat
der Säumnis einen Säumniszuschlag
sowie Mahngebühren zu erheben.

Die Gemeindekasse Weisenbach
möchte außerdem darauf aufmerk-
sam machen, dass der 1. Abschlag
für das laufende Jahr 2010, wie ge-
wohnt, am 31. März fällig ist.

Sollten Sie bezüglich Ihrer Schluss-
rechnung 2009 bzw. den festge-
setzten Abschlägen für das laufen-
de Jahr 2010 noch Fragen haben,
können Sie sich gerne an Frau Fell-
moser, Telefon 07224 9183-13, wen-
den.

Infos aus der Partnergemeinde

Bürgerreise zur Partnerschafts-Jubiläumsfeier - Es sind noch Plätze frei ...
Wie im Gemeindeanzeiger vor zwei
Wochen veröffentlicht und auf der
Homepage der Gemeinde ausge-
schrieben, fährt die Gemeinde Wei-
senbach mit einem Reisebus vom
1. bis 6. Juni 2010 (letzte Woche
Pfingstferien) nach San Costanzo, um
die 10-jährige Partnerschaft zu fei-
ern. Abfahrt ist in Weisenbach am-
Dienstag, 1. Juni, um 21 Uhr. Die An-
kunft wird am Mittwochmorgen sein.

Die Reiseteilnehmer werden im Hotel
Imperial in Marotta, das direkt am
Meer liegt und für seinen hervorra-
genden Service und seine regionale
Küche sehr beliebt ist, untergebracht
sein. Das Partnerschaftskomitee von
San Costanzo und die Gemeinde San
Costanzo mit ihren Ortsteilen Cerasa

und Stacciola werden ein abwechs-
lungsreiches und ansprechendes Pro-
gramm für die Weisenbacher Freun-
de und Gäste zusammenstellen. Am
Samstagabend, den 5. Juni wird die
offizielle Jubiläums-Partnerschafts-
feier auf der Piazza Perticari in San
Costanzo mit musikalischer Umrah-
mung des Musikvereins Weisenbach
stattfinden. Die Rückreise wir am
Sonntagmorgen, 6. Juni, sein, so dass
wird gegen 22 Uhr zurück sein werden.
Wir freuen uns, dass sich nach der ers-
ten Ausschreibung bereits zahlreiche
Bürgerinnen und Bürger zur Reise an-
gemeldet haben. Ein paar Plätze ha-
ben wir im Bus dennoch frei.

Wir möchten darauf hinweisen, dass
in den Kosten von 360 Euro/Person al-

les inklusive ist. Das heißt nicht nur
die Kosten für die Übernachtung im
DZ (Einzelzimmerzuschlag 10 Euro/
Nacht), sondern auch die Mahlzeiten
sowie die Kosten für das laufende
Programm und die Partnerschafts-
abende in den Ortsteilen. Diese Kos-
ten können sich allerdings noch redu-
zieren, wenn wir den Bus nahezu voll
besetzt haben und uns die genauen
Programmdaten von San Costanzo
vorliegen. Deshalb würden wir uns
über ein paar Anmeldungen noch
freuen.

Zur Anmeldung und für weitere In-
formationen können Sie sich an Ma-
nuela Frorath im Rathaus Weisen-
bach, Tel. 07224/9183-10 oder M.Fro-
rath@weisenbach.de wenden.

Ferienbetreuung 2010
für Kindergarten- und Schulkinder

Ferienbetreuung für die Sommerferien jetzt anmelden
Die Gemeinde Weisenbach bietet
während der Sommerferien des Kinder-
gartens eine Ferienbetreuung für Kin-
der im Alter von zwei bis 14 Jahren an.

Kinder können für die Woche vom
2. bis 6. August bzw. 9. bis 13. August
angemeldet werden. In der Woche
vom 16. bis 20. August wird keine Fe-

rienbetreuung angeboten.

Die Betreuung erfolgt im Kindergar-
ten Weisenbach jeweils montags bis
freitags in der Zeit von 7.30 bis 14 Uhr.

Kosten:
Die Ferienbetreuung kostet 50 Euro
pro Woche und angemeldetem Kind.

Die Kinder können nur für die gesam-
te Woche angemeldet werden. Eine
Anmeldung für Einzeltage ist nicht
möglich.

Anmeldung:
Die Anmeldung zur Ferienbetreuung ist
ab sofort möglich. Bitte melden Sie
ihre Kinder bis Montag, 15. März, an.
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Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Donnerstag jeweils
ab 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr
und Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag 8
Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

Dr. Kerstin Merkle
Bleichstraße 6 - 8, Gernsbach
L 07224 5242

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Dr. Niedermeyer
Geroldsauer Straße 1a, Baden-Baden
L 07221 36070

Apotheken
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 6. Februar
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3
Gernsbach, L 07224 3397

Sonntag, 7. Februar
Wendelinus-Apotheke, Am Zimmerplatz 2
Weisenbach, L 07224 991780

Sonnen-Apotheke, Murgtalstraße 26
Bad Rotenfels, L 07225 72121

Alle Angaben ohne Gewähr!

Volkshochschule
Mathematik -
Prüfungsvorbereitung
auf die mittlere Reife

Auffrischung der Kenntnisse aus Al-
gebra und Geometrie der Mittelstufe,
vornehmlich Unterrichtsstoff aus
dem 9. Schuljahr. Bitte mitbringen:
Schreibzeug, Taschenrechner, For-
melsammlung.
600123JWE - Weisenbach
Günter Wolf
zehnmal freitags, ab 12. Februar, 16
bis 17.30 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
Jahnstr. 1.
62 Euro bei elf bis 20 Teilnehmenden/
87 Euro bei acht bis zehn Teilnehmen-
den / 115 Euro bei fünf bis sieben Teil-
nehmenden (Kursgebühr bereits er-
mäßigt.)

Mathematik Vorbereitung
für den Hauptschulabschluss
600120JWE - Weisenbach
Volker Harbrecht
zehnmal montags, ab 22. Februar, 17
bis 18.30 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
Jahnstr. 1.
62 Euro bei elf bis 20 Teilnehmenden /
87 Euro bei acht bis zehn Teilnehmen-
den / 115 Euro bei fünf bis sieben Teil-
nehmenden (Kursgebühr bereits er-
mäßigt.)

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der ört-
lichen Leiterin Ulrike Essig, Leimen-
grübstr. 9, Telefon 07224 7372 oder
über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de

Schulnachrichten
Johann-Belzer-Schule Weisenbach

Spenden für Haiti
Das schwere Erdbeben in Haiti be-
schäftigt auch die Kinder der Johann-
Belzer-Schule. Diese Katastrophe
wurde von den Religionslehrkräften
im Unterricht aufgegriffen und be-
sprochen. Auch die SMV hat sich in ei-
ner Sitzung mit der Thematik befasst.
Unser Schulchor (HS) unter der Lei-
tung von Frau Mnich wird am Freitag,
5. Februar, auf dem Wochenmarkt in
Gernsbach auftreten und Spenden
für Haiti sammeln.

Weiterhin ruft die SMV zur Spende
für Haiti auf. Eine Spendenbox steht
in der Aula unserer Schule.

NaturFreundeverein Weisenbach

Närrisches Kegeln
Der NaturFreundeverein lädt seine
Mitglieder und Gäste zu seinem all-
jährlichen närrischen Kegeln am
schmutzigen Donnerstag, 11. Feb-
ruar, in das „katholische Gemeinde-
zentrum“ nach Ottenau ein. Beginn
ist gegen 16 Uhr. Das Gemeindezent-
rum befindet sich gegenüber der
KVV-Stadtbahnhaltestelle in Otte-
nau. Da diese Faschingsveranstaltung
nicht nur bei den Älteren, sondern
auch bei der Jugend seinen Reiz fin-
det hoffen wir auf eine große Beteili-
gung. Im Naturfreundehaus hängt bis
zum Sonntag, 7. Februar, (Frauen-
nachmittag) eine Liste aus, in der man
sich bezüglich seiner Teilnahme und
der Bestellung der angebotenen
Speisen eintragen sollte.

Öffnungszeiten
Über die Faschingstage ist das Natur-
freundehaus am Donnerstag, 11. Feb-
ruar, und am Faschingssonntag den
14. Februar, geschlossen.

Vereinsnachrichten
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Diabetiker-Treff Mittleres Murgtal

Vortrag
Am Donnerstag, 11. Februar, spricht
Dr. Martin Büchler, Diabetologe aus
Rastatt-Niederbühl, beim Diabetiker-
Treff Mittleres Murgtal über das The-
ma „Warum so viele Pillen?“. Um Fol-
geerkrankungen vorzubeugen, soll-
ten Blutzucker, Blutdruck und Blut-
fette möglichst im Normbereich sein.
Ist das über Bewegung und Ernäh-
rung nicht zu erreichen, kommen
Tabletten zum Einsatz.

Diabetiker und Interessierte treffen
sich um 19.30 Uhr ausnahmsweise in
der „Waldbachschänke“, Waldbach-
straße 41, Gernsbach. Informationen
erteilt Edgar Wohlfahrt, Telefon
07083 527628.

Karnevalsgesellschaft „Hohle Eiche“ e. V. Weisenbach

Heißes Wochenende auf Schloss Erlen
Am morgigen Freitag ist „Schnurren
in Weisenbach“. Die aus dem Murgtal
stammende Band „Kathy Jones“
sorgt mit ihren aktuellen Liedern so-
wie den Songs der letzten Jahrzehnte
für heiße Musik und gute Stimmung.
Der Pils- und Weizenstand sowie die
Bar sind dabei natürlich geöffnet.
Einlass ist ab 19.30 Uhr - Beginn um
20.01 Uhr.

Am Samstag wird bei der Prunksit-
zung ein letztes Mal das Sitzungspro-
gramm präsentiert. Beginn ist um
19.11 Uhr. Wer ins Prunksitzungspro-
gramm reinspickeln will: Bilder und
Impressionen zur Sitzung und zum
bisherigen Fastnachtsprogramm gibt
es im Internet unter www.hohleei-
che.de, Kapitel: Kampagne.

Am schmutzigen Donnerstag ab 10
Uhr werden wir uns bei einem gesun-
den Narren- bzw. Eichofrühstück im
Spritzenhaus stärken. Ein reichhalti-
ges Frühstücksbuffet steht für jeder-
mann bereit. Eingeladen sind alle, die
ab 10 Uhr richtigen Hunger haben
und sich für den Nachmittag stärken
wollen. Am Nachmittag erfolgt dann
die Absetzung unseres Bürgermeis-
ters Toni Huber. Pünktlich um 14.30
Uhr findet die Machtübernahme statt
- die Karnevalsgesellschaft regiert
dann und wir werden unseren Bür-
germeister an den Pranger stellen.

Abends geht es dann zum großen
Schnurren in die Festhalle. Hier kann
getanzt, gerockt und Sonstiges ge-
macht werden. Die Tanz- und Show-
band „RIO“ wird dem Publikum rich-
tig einheizen mit Liedern der aktuel-
len Charts sowie den bekanntesten
Oldies. Einlass ist um 19.30 Uhr. Be-
ginn der Veranstaltung 20.01 Uhr.
Am Fasentsamstag geht es dann in
unserem Programm weiter. Ab 11 Uhr
morgens werden im Spritzenhaus
Weißwurst mit Brezeln angeboten.
Wer will kann auch was anderes ha-
ben. Es ist für jeden etwas dabei. Um
15 Uhr wird dann der Elferrat den
bunt geschmückten Narrenbaum in
der oberen Gaisbach aufschultern
und in Richtung Spritzenhaus laufen -

natürlich unter den Klängen des Fan-
farenzuges, der unseren Elferrat be-
gleiten wird. Am Spritzenhaus wird
dann der Narrenbaum aufgestellt.
Natürlich wird unserem Präsi wieder
„was Bleedes eifalle“, was er zum
Besten geben wird. Es sind alle einge-
laden - auch für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt.

Eine Überraschung für die Jüngsten
gibt es beim diesjährigen Kinderball
am Rosenmontag. Pünktlich um 15
Uhr werden Euch unser Prinz und sei-
ne Helfer in Empfang nehmen. Neben
Spielen, Polonäsen und Gesang hat
sich ein Clown angesagt. Er wird Euch
seine Tricks und Späße zeigen. Also
nichts wie auf Schloss Erlen kommen.
Bringt Eure Mamas und Papas, Omas
und Opas mit. Für die „Älteren“ wird
Kaffee und Kuchen angeboten sowie
viele andere Leckereien.

Ein Kateressen bieten wir dann am
Fasentdienstag ab 17 Uhr auf Schloss
Erlen an. Wer es braucht bzw. möch-
te, der kriegt auch was „Saures“. Un-
ser Küchenchef hat sich für den Ab-
schluss der Kampagne etwas einfal-
len lassen. Um 20 Uhr wird auf der
Murginsel dann der letzte Fasetbutze
verbrannt. Natürlich ist dies wieder-
um ein Grund zum Feiern, wenn auch
mit einer Träne im Auge.

Sitzung in Forbach
Am Freitag, 5. Februar, findet die Sit-
zung unserer Freunde der K.G. Tal-
hutzel in Forbach statt. Sitzungsbe-
ginn in der Murghalle in Forbach ist
um 19.11 Uhr. Treffpunkt für alle, die
mit der Stadtbahn anreisen ist um 18
Uhr in Weisenbach am Bahnhof.

Eichos

Narrenmesse
und Brauchtumsabend in Herrenwies
Die Eichos treffen sich am Mittwoch,
10. Februar, 17.45 Uhr, an der Stadt-
bahnhaltestelle Weisenbach. Abfahrt
ist um 18.08 Uhr mit der S-Bahn nach
Forbach, von dort fährt um 18.20 Uhr
der Shuttle-Bus nach Herrenwies zur
Narrenmesse mit Pfarrer Würz und
zum Brauchtumsabend der Teufel

vom Teufelskamin. Anmeldungen
werden noch bis Sonntag, 7. Februar,
von Ursula Kopp Telefon 0173
9142456, oder Melanie Mungenast,
Telefon, 0176 20820263 entgegenge-
nommen. Kleidung: Häs komplett.

Eichofrühstück
Traditionell gibt es auch in diesem
Jahr am schmutzigen Donnerstag, 11.
Februar, ab 10 Uhr im Spritzehäusel in
Weisenbach das Eichofrühstück. Sie
können sich bei uns mit Kaffee, fri-
schen Brötchen, Marmelade, Wurst
und Käse, Eiern mit Speck, Sekt oder
Orangensaft und/oder um die Mit-
tagszeit mit einer deftigen Gulasch-
suppe für den Rathaussturm am
Nachmittag stärken.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Turnverein Au

Aerobic-Frauen
Zu unserem diesjährigen Schlempeln
am schmutzigen Donnerstag, 11. Feb-
ruar, treffen wir uns um 17 Uhr in der
Auer Sporthalle. Ich werde für uns
Sekt und was zum Knabbern besor-
gen. Von da aus starten wir dann un-
sere „Schlempeltour“. Kostüme wie
besprochen. Bitte gebt mir eine Rück-
meldung, ob Ihr mitgeht. Meine Tele-
fon-Nummer 655640. Vielen Dank.
Bis dann und Helau Euer Trainer.
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Spielvereinigung Weisenbach

Wanderung zum Scherrhof
Für eine Winterwanderung zur Wald-
gaststätte Scherrhof trafen sich elf
Wanderfreunde beim Kirchplatz in
Weisenbach.

Bei kaltem aber trockenem Wetter
marschierte die Gruppe bestehend
aus acht Erwachsenen und drei Kin-
dern gut gelaunt vorbei am Sport-
platz, Naturfreundehaus, „Große
Tanne, über den 1. Rankweg zur Hoh-
bergwiese, wo eine erste Rast einge-
legt wurde.

Nach gut zwei Stunden erreichten sie
die Rote Lache, wo man aber leider
noch etwas warten musste, bis die
warmen Getränke angeliefert wur-
den. Den sehnsüchtig erwarteten
Glühwein und auch heiße Schokolade
brachten nämlich die Frauen mit dem
Nachwuchs zum Treffpunkt mit. Von
innen gewärmt war die Strecke zum
Scherrhof dann schnell geschafft. Ins-
gesamt 25 Personen ließen sich bei
Anbruch der Dunkelheit in der woh-
lig warmen Waldgaststätte nieder
und konnten sich aufwärmen und
Hunger und Durst stillen. Bei einer
ausgelassenen Stimmung verging die
Zeit viel zu schnell und so packte man
sich am späten Abend mit Winterja-
cke, Schal, Mütze und Handschuhe
für den Rückweg dick ein.

Noch schnell ein Gläschen Heidel-
beerwein für die zehn unerschrocke-
nen Wanderer, die sich nun mit Ta-
schenlampenlicht auf den glatten
und teilweise vereisten Rückweg
nach Weisenbach machten. Beim Na-
turfreundehaus „Bonora“ unterhalb
der Roten Lache brannte noch Licht
und so legte man Dank der gast-
freundlichen Hüttenbewohner noch
eine kleine Rast ein. Durch die Gitar-
renmusik von Tobias bestens unter-
halten und frisch gestärkt ging es
dann nach Mitternacht wieder hinaus
in die Kälte und weiter auf dem Weg
bergab nach Weisenbach zum Aus-
gangspunkt zurück. Weitere Infos
und Bilder können im Internet unter
www.spielvereinigung-weisen-
bach.de abgerufen werden.

Foto:Wachholz

Männergesangverein „Liederkranz“ Weisenbach

Mitglieder für langjährige Treue geehrt

Anlässlich der Generalversammlung
des Männergesangvereins „Lieder-
kranz“ am 31. Januar wurden für
langjährige Treue zum Verein folgen-
de Mitglieder und Sänger geehrt:

Für 25 Jahre passive Mitgliedschaft
wurde Gunter Bachmann mit der Sil-
bernen Ehrennadel des Vereins ge-
ehrt.

Der Sänger Nikolaus Werner erhielt
für 25 Sängerjahre die Silberne Eh-
rennadel mit Aufdruck „25“ und ein
Weinpräsent.

Für 40 Sängerjahre wurde Roland
Hürst mit der Goldenen Ehrennadel
des Vereins geehrt und zum Ehren-

mitglied mit Urkunde ernannt. Auch
er erhielt ein Weinpräsent. Sänger
Walter Hürst wurde für 50 Sängerjah-
re; Alfons Kast und Andreas Lang für
60 Sängerjahre mit einem Weinprä-
sent geehrt, da diese Sänger bereits
alle möglichen Ehrungen erhalten
haben.

Der Verein gratuliert allen Geehrten
und bedankt sich für die Treue zum
Verein. Wir sagen recht herzlichen
Dank dem Naturfreundeverein, dass
wir unsere Generalversammlung im
Naturfreundehaus durchführen konn-
ten und danken auch der Familie Ha-
rald Hils für die sehr gute Bewirtung
und den dadurch reibungslosen Ab-
lauf der Versammlung.

Turnverein 1910 e.V. Weisenbach

Generalversammlung in der Turnhalle
Am Sonntag, 21. Februar, findet
um ca. 15.45 Uhr unsere diesjähri-
ge Generalversammlung in der ver-
einseigenen Turnhalle, Jahnstraße
statt. Auf diesem Wege wollen wir
alle Ehrenmitglieder, Mitglieder,

sowie Gönner des Turnvereins
recht herzlich zu Kaffee und Ku-
chen ab 15 Uhr einladen.

Tagesordnungspunkte werden
noch bekanntgegeben.
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Schwarzwaldverein Gernsbach

Naturkunde-Wanderung
Unser Naturschutzwart Rudolf Koch
wird uns am Sonntag, 7. Februar, in
ein interessantes Naturschutzgebiet
führen und uns die dort noch schla-
fende Natur näher bringen. Die inter-
essierten Wanderer treffen sich daher
um 9.45 Uhr am Gernsbacher Bahn-
hof zur S-Bahn-Fahrt nach Karlsruhe-
Knielingen.

Unter kompetenter Führung wan-
dern wir durch das Naturschutzgebiet
„Burgau“ und „Knielinger See“ zwi-
schen Karlsruher Rheinhafen und der
Rheinbrücke. Auf der zirka 12 km lan-
gen Strecke gibt es kaum Höhenun-
terschiede. Der Wanderabschluss en-
det mit der Einkehr in einem Knielin-
ger Vereinsheim. Infos unter Telefon
07224 2022. Mitwandernde Gäste
und Naturliebhaber sind herzlichst
eingeladen.

Kulturwanderung-Anmeldung
Auf den Spuren von Heinrich-Hansja-
kob findet eine Zweitageswande-
rung statt am Samstag/Sonntag, 29./
30. Mai. Die Anfahrt von Gernsbach
nach Hausach und die Rückfahrt von
Haslach erfolgt mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln. Am ersten Tag führt die
Wanderung von Hausach über Bann-
stein, Sandhaasen-Hütte, Heiliger
Brunnen zum „Freihof“ nach Haslach
mit dem Besuch des Heinrich-Hansja-
kob-Museums mit Vortrag. Wir über-
nachten im Gasthaus „Zu den drei
Schneeballen“ in Hofstetten.

Der zweite Tag führt von Hofstetten
zur Hans-Jakob-Kapelle, Willi-Kern-
Hütte, Bannstein zum Biereck. Von
dort geht’s zurück nach Haslach zur
Schluss einkehr und Rückfahrt. An
beiden Wandertagen begleitet uns
ein erfahrener Heinrich-Hansjakob-
Verehrer. Da es sich um ein vorläufi-
ges Programm handelt, sind Ände-
rungen vorbehalten.

Die Organisation liegt in Händen von
Elke Feist. Bei ihr sind unter Telefon-
nummer 07224 68592 verbindliche
Anmeldungen bis spätestens Freitag,
26. Februar, erforderlich.

Kolpingsfamilie Weisenbach e.V.

Vereinsinformationen
Am 30. Januar führte die Kolpingsfa-
milie Weisenbach wieder eine Ge-
brauchtkleidersammlung durch, de-
ren Erlös wie immer einem sozialen
Zweck zugeführt wird. Gesammelt
wurde in Weisenbach, Au, Langen-
brand, Forbach, Gausbach, Bermers-
bach sowie in Hilpertsau. Bei Schnee-
fall und teils vereisten Straßen war es
in diesemJahr für die Helfer kein Ver-
gügen. Trotzdem verlief die Sammel-
aktion reibungslos und ohne Kompli-
kationen. Anschließend konnte man
sich im Kolpinghaus wieder mit ei-
nem Mittagessen stärken. Allen Hel-
fern sagen wir ein herzliches Danke-
schön - danke auch an alle, die ein
Fahrzeug zur Verfügung gestellt ha-
ben, dem Küchenteam sowie natür-
lich der Einwohnerschaft für die

großartige Unterstützung.

Am Sonntag, 7. Februar, ist das Kol-
pinghaus zum Frühschoppen geöff-
net.

Wir laden schon heute recht herzlich
alle Närrinen und Narren zum Kol-
pingfasching am Sonntag, 14. Feb-
ruar, ab 15.11 Uhr im Kolpinghaus
ein. Die Besucher erwartet wieder ein
buntes Programm mit der Kolping-
House-Band, Büttenreden, Gaudi,
Remmidemmi und Barbetrieb.

Der Zubringerdienst fährt ab 14.30
Uhr auf der Strecke Kreuzung Im Vier-
tel/Weinbergstraße - Spritzenhaus,
Gaisbachstraße und kann unterwegs
jederzeit angehalten werden.

TV Weisenbach, Abt. Tischtennis

Spielberichte der einzelnen Mannschaften
Mit einem souveränen 9:2-Erfolg ge-
gen den TV Lichtental meldete sich
die 1. Herrenmannschaft in der Lan-
desliga Nord in den Titelkampf zu-
rück. Der Abstand zum Tabellenspit-
zenduo SV Ottenau II und TTC Ren-
chen beträgt nach deren Unentschie-
den nur noch einen Punkt. Diese Spie-
le stehen jedoch noch aus und wer-
den über die Meisterschaft entschei-
den. Damit dies weiterhin so bleibt
darf man sich vorher jedoch keinen
Punktverlust mehr leisten. Am Wo-
chenende muss man zum aufkom-
menden TTC Rauental welcher die
Punkte dringend benötigt und in der
eigenen Halle behalten möchte.

Wegen der schlechten Witterung
nahm die 1. Damenmannschaft am
Sonntag die Anreise nach Nollingen
(Stadtteil Rheinfelden) gar nicht auf
sich und rutschte mit 12:10 Punkten
auf den 5. Tabellenplatz ab. Am Sams-
tag muss man wiederum an den Bo-
densee zum TTG GW Konstanz reisen.
Um nicht vom Abstiegstrudel erfasst
zu werden sollte hier ein Punktge-
winn avisiert werden.

Mit einem 7:7 gegen den TTV Mu-

ckenschopf meldete sich die 2. Da-
menmannschaft aus bzw. in den Ab-
stiegskampf zurück. Dass es nicht
mehr als ein Unentschieden wurde
war dem eigenen Unvermögen oder
der Nervosität zuzuschreiben, denn
man führte mit 6:2 und 7:5 und verlor
dann relativ einfache Spiele. Trotz al-
ledem, es geht aufwärts und man hat
sich einiges vorgenommen.

In der Kreisklasse A belegt die 3.
Mannschaft mit 11:11 Punkten einen
mittleren Tabellenplatz und liegt da-
mit im Soll. Beim TTC Muggensturm
unterlag man mit 4:9. Gegen den TTG
Ötigheim II gewann man mit 9:4. Das
Ziel ist die Punkte dort zu holen wo es
machbar ist. Alles andere wäre eine
Überraschung, denn durch Krankheit
und Ersatzgestellung ist der Kader
auf ein Minimum zusammenge-
schrumpft. Am Donnerstag muss man
zu der TTG Bischweier. Gegen diese
Spitzenmannschaft gilt nur die Höhe
der Niederlage in Grenzen zu halten.

Die Jugend- und Schülermannschaf-
ten hatten spielfrei und greifen diese
Woche wieder in die Spielrunde ein.
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LAG Obere Murg

Rangliste Erwin Wörner Ehrenpokal
Saison 2009

1. Marxer, Hannah Jugend A 3 Pkt.
2. Marxer, Auli Juniorinnen 7 Pkt.
3. Nikol, Raya Jugend A 9 Pkt.
4. Wagner, Marko Männer 21 Pkt.
5. Wörner, Corsin Schüler A M 15 23 Pkt.
6. Held, Andreas Jugend B 24 Pkt.
7. Wunsch, Dieter Männer 31 Pkt.
8. Schenkel, Mario Männer 36 Pkt.
9. Schmieder, Sylvia Frauen 37 Pkt.
10. Fardella, Francesco Jugend B 54 Pkt.
11. Barth, Reiner Männer 80 Pkt.

Wertung:
Jeder Sportler muss dreimal in der Badischen Rangliste vertreten sein.
Wer in der Deutschen Rangliste vertreten ist, bekommt die Idealpunktzahl 1.
Mannschaftspunkte: BLV x Faktor 2, DLV 5 Punkte

Aktuell: www.lag-obere-murg.de
Termine: Einsehbar unter www.blv-online.de und www.rastattertv.de/ leichtathletik

Terminkalender 2010 (In Klammer Meldetermin)
13./14. Februar Deutsche M. Senioren in Sindelfingen
20./21. Februar Deutsche M. Jugend in Halle in Sachsen/Anhalt (6. Februar)
20. März Langenbrand: Kreiswaldlaufmeisterschaften für alle Klassen.

FC Weisenbach, Abt. Fußball

C-Juniorinnen sind Futsal-Bezirksmeister
Bei der diesjährigen Futsalmeister-
schaft in Bühlertal legte man keinen
Traumstart hin. Im Eröffnungsspiel
gegen die SG Haueneberstein kam
man nicht über ein 2:2 hinaus. Man
war zu passiv und zu unkonzentriert
beim Abschluss. So machte man sich
selbst gleich nach dem ersten Spiel
das Leben schwer.

Auch beim zweiten Spiel gegen den
VfB Bühl gewann man nur knapp mit
1:0. Die Partie gegen den SV Sinzheim
brachte die lang ersehnte Wende. Die
Mädels spielten kombinationssicher
und überrannten die Gegnerinnen
mit 5:0. Der Knoten war geplatzt und
man steigerte sich von Spiel zu Spiel.
Mit einem 2:0-Sieg gegen die SG
Oberachern konnte man drei weitere
Punkte verbuchen. So entwickelte
sich die letzte Begegnung gegen die
SG Unzhurst zum Entscheidungsspiel
des Turniers. Die Partie war an Span-
nung kaum zu übertreffen. Der FCW
war leicht überlegen, doch man ver-
säumte einige Hundertprozentige.

Im Gegenzug machte Torhüterin Lisa
Gerstner mit zwei Glanzparaden die
Chancen der Gegner zunichte. Kurz
vor Spielende gelang Spielführerin
Greta Abondio der entscheidende
1:0-Siegtreffer, den man zitternd über
die Zeit rettete. Somit reichte es am Ende
aufgrund des besseren Torverhältnis-
ses verdient zum ersten Platz und
man verdrängte Haueneberstein und
Unzhurst auf die Plätze zwei und drei.

FCW-Spielerin des Tages war zweifel-
sohne Sofie Baumann mit sechs Tref-
fern, etlichen Vorlagen, einem enor-
men Laufpensum und einer vorbildli-
chen Defensivarbeit. Eine ebenfalls
souveräne Leistung erbrachte Ab-
wehrchefin Selina Zehnle. Zum Team
gehörten noch Larissa Schiel, Alisa
Merkel, Meike Baumgart und Lena
Fellmoser. Auch sie haben sich überra-
gend ins Turnier gespielt und ihren
Teil zur Meisterschaft beigetragen.
Der FCW darf nun als Futsalmeister
den Bezirk Baden-Baden bei der süd-
badischen Meisterschaft vertreten.

DRK, Ortsverein Gernsbach

Blutspendetermin
Der nächste Blutspendetermin fin-
det am Donnerstag, 11. Februar,
von 14.30 bis 19.30 Uhr in Gerns-
bach im DRK-Haus statt.

Der Ortsteil Au wird närrisch:

(B)auer sucht Frau
Im Ortsteil Au beschränken sich die
närrischen Tage auf das eigentliche
Fasnachtswochenende. Verantwort-
lich zeichnet sich in diesem Jahr der
Gesangverein „Eintracht“.

Den Aktiven blieb dieses Jahr wenig
Zeit, da man bis Weihnachten für das
Jubiläumskonzert probte und so
kurzfristig die Konzertnoten mit den
Fasnachtstexten tauschte. Trotz dem
engen Zeitfenster sind verschiedene
Gruppen fest am Proben und die Ver-
antwortlichen sind überzeugt wieder
ein unterhaltsames Programm anbie-
ten zu können.

Bereits am schmutzigen Donnerstag
ist ab 14.30 Uhr Narrenbaumstellen
auf dem Kroneplatz vor dem Kinder-
garten Au, unterstützt von der Ju-
gendfeuerwehr und dem jungen
Chor. Hierzu ist die Bevölkerung bis in
die Abendstunden eingeladen.

Die zwei Narrensitzungen im Gast-
haus „zur Krone“ stehen dieses Jahr
unter dem Motto: (B)auer sucht Frau

Samstag 19.33 Uhr 1. Narrensitzung
Sonntag 19.33 Uhr 2. Narrensitzung
Montag 14.33 Uhr Kinderumzug mit

Brezelstecken, an-
schließend Kin-
derfasching

Dienstag 15 Uhr Kehraus im Sän-
gerheim mit Un-
terhaltungsmusik

17 Uhr Treff zur Fasnet-
verbrennung

Kartenvorverkauf
für die zwei Narrensitzungen
am Samstag, 6. Februar, von 11 bis 13
Uhr im Kirchensaal oder an der
Abendkasse.
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Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE
Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria Königin Au

Unsere Gottesdienste von Samstag,
6. Februar bis Sonntag, 14. Februar

Samstag, 6. Februar
Au 18.30 Uhr Vorabendgottesdienst,
heilige Messe für Helena und Kornel
Bleier sowie Helmut Krieg und ver-
storbene Angehörige

Sonntag, 7. Februar
5. Sonntag im Jahreskreis
Sonderkollekte für das neue Klaris-
sen-Kloster in Ronchamp
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde, Berta Groß-
mann und verstorbene Angehörige,
verstorbenen Mann und arme Seelen,
verstorbene Angehörige
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Montag, 8. Februar
Au 18.30 Uhr heilige Messe

Dienstag, 9. Februar
Weisenbach 18.30 Uhr heilige Messe

Mittwoch, 10. Februar
Au 8 Uhr Rosenkranz

Freitag, 12. Februar
Au 8 Uhr Rosenkranz
Weisenbach 8.30 Uhr Rosenkranz

Samstag, 13. Februar
Au kein Vorabendgottesdienst

Sonntag, 14. Februar
6. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde, Roswitha Fritz
(Jahrtag)
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist am Fasnachtsdiens-
tag, 16. Februar, geschlossen.

Regionale Beratungsgespräche
des Erzbischöflichen Offizialats
Das Erzbischöfliche Offizialat Frei-
burg (= Kirchliches Gericht) bietet
auch in unserer Nähe wieder kirchen-
rechtliche Beratungsgespräche an für
Personen, welche die kirchenrechtli-
che Gültigkeit einer gescheiterten
Ehe überprüfen lassen möchten. Ter-

mine in Karlsruhe, Kath. Pfarramt St.
Stephan, Erbprinzenstraße 14, sind
am 4. März und am 10. Juni, jeweils ab
9.30 Uhr. Terminvereinbarung (unbe-
dingt erforderlich) und Rückfragen
unter Telefonnummer 0761 2188-
253. Darüber hinaus können auch zu
andern Zeiten Gesprächstermine in
Freiburg vereinbart werden.

Kirchenbauverein St. Wendelin Weisenbach

Guano-Dünger und Orgelpfeifen
Am 30. Januar trafen sich Ministran-
ten, Helfer des Kirchenbauvereins
und Fledermausexperten des Murg-
tals zur Entfernung des Fledermaus-
kotes, der sich unter dem Kirchen-
dach angesammelt hatte. Mit Kehr-
schaufeln und Handfeger wurde der
Fledermauskot auf dem Dachboden
eingesammelt, in Eimer gefüllt, im
Kirchturm abgeseilt und dann in Ge-
fäße und Säcke abgefüllt. Zum Ver-
kauf wurden dann 3 kg-, 2 kg- und
1 kg-Eimer und Beutel mit dem Gua-
no-Dünger angeboten. Am Samstag
und Sonntag wurden über 100 kg ver-
kauft. Einige Eimer und Beutel stehen
noch zum Verkauf.

Trotz starkem Neuschnee fanden sich
am Sonntag nach dem Gottesdienst

zahlreiche Käufer für die Orgelpfei-
fen, der ausgebauten Weisenbacher
Orgel im Gemeindezentrum ein.
Trotzdem gibt es noch viele Pfeifen
verschiedener Größen. Diese werden
in einer zweiten Verkaufsaktion am
Tag der Orgeleinweihung am Sonn-
tag, 14. März, nochmals zum Verkauf
angeboten.

Sollte vorher Interesse an Fleder-
mausdünger oder den Orgelpfeifen
bestehen, sollte man sich an die Ver-
waltungsratsmitglieder des Kirchen-
bauvereins wenden.

Spendenkonten:
Sparkasse Rastatt-Gernsbach, BLZ 665
500 70, Konto- Nr.: 35 741; Volksbank
Baden-Baden/Rastatt, BLZ 662 900 00,
Konto- Nr.: 58 549 100

EV. KIRCHENGEMEINDE FORBACH-WEISENBACH
Freitag, 5. Februar
14.30 Uhr Trauergottesdienst für
Elke Karcher in der ev. Kirche For-
bach (Pfr. Gerhard Sänger, Gitarre)

Sonntag, 7. Februar
10 Uhr Gottesdienst in der ev. Kir-
che Forbach (Pfarrer Gerhard Bub)

Dienstag, 9. Februar
15.30 Uhr Andacht in der Kapelle

des Krankenhauses Forbach (Pfar-
rer Bub)

Mittwoch, 10. Februar
16.15 Uhr Konfirmandenunter-
richt in Weisenbach

Donnerstag, 11. Februar
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in
Weisenbach


